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Kinder U10-Freikarte Montafon Brandnertal Jahres-WildPass 

 

Alle Kinder unter 10 Jahren (Jg. 2013 bis 2017) erhalten den Montafon Brandnertal Jahres-
WildPass kostenlos! Dies gilt ausschließlich in der Vorverkaufszeit (1. September – 8. De-
zember 2023) und ausnahmslos für den stationären Verkauf (Bergbahnkassen und Vorver-
kaufsstellen). Dieses Ticket ist NICHT ONLINE erhältlich! 

Voraussetzungen: 

· Abholen der Karte entweder mit dem Kind direkt vor Ort an der Kassa ODER 

· Abholen der Karte über Verwandtschaft 1. Grades (Mama/Papa, Geschwister,  

    (Ur-)Oma/Opa) 

· Foto + Ausweis des Kindes muss vorgelegt werden 

· Keine Vollmachten von anderweitig Verwandten, Bekannten, Vermieter usw. erlaubt 

· Diese Karte ist nur bis zum 8. Dezember 2023 kostenlos abholbar, danach  

    kostet die Jahreskarte für Kinder € 406,00 (ab 9. Dezember 2023) 

Eine nachträgliche Ausstellung der Kinder U10-Freikarte ist im Kassensystem nicht  
möglich! 

 

Alle Kinder mit Jahrgang 2018 oder jünger erhalten einen Bambini Montafon Brandnertal 
Jahres-WildPass. Dieses Ticket ist das ganze Jahr kostenlos an der Bergbahnkasse erhältlich. 
NICHT ONLINE! AUSWEISPFLICHT! 



Lecker  -  Lachen heißt es im Valavier.  

 

Lachen tut der Seele gut. Und der Applaus, von euch, den Künstlern. 

Freuen Sie sich auf Comedians, die unter anderem aus den Formaten Night-Wash 

und Quatsch Comedy Club bekannt sind, sowie großartige Newcomer. 

 

Programm:        

18:00 Uhr Start 6-Gang-Abendmenü     

20:00 Uhr 1. Showteil (45 Minuten) 
20:45 Uhr Dessertbuffet und kleine Pause 
21:15 Uhr 2. Showteil (45 Minuten) 

 

Termine: 17. Oktober 2023 und 21. November 2023 

Kosten: € 85,00 pro Person inkl. 6-Gang-Abendmenü + Show 

Anmeldung unter: servus@valavier.at oder +43 5559 217 



 

 

  Teilzeitkraft gesucht! 
 

Die Pension Sonnbühel sucht für die kommende Wintersaison Verstärkung. 

Gesucht wird eine Reinigungskraft oder eine Frühstückshilfe. 

Halbtags für 4, 5 oder 6 Tage die Woche. 
Den Mitarbeiter oder die Mitarbeiterin erwartet eine faire Entlohnung und ein freundli-
ches Arbeitsklima in einem kleinen Betrieb. 

Interessenten können sich gerne bei Helmut Dreier  

(+43 664 52 34 902 oder info@haus-sonnbuehel.at) melden. 

Wohnungs-/Immobilienmarkt 

  ->  Ruhige Wohnung mit 83 m² (2 Schlafzimmer, Wohnzimmer,  voll ausgestattete  

 Küche, Bad, WC und Terrasse) ab sofort in der Studa zu vermieten. 
 Anfragen gerne unter:  +43 664 39 54 489 (Ewald Meyer) 

 -> Junges Paar mit Brandner Wurzeln sucht ab Herbst 2024 eine mind. 3-Zimmer- 

 Wohnung mit Balkon oder Garten zur Miete. 

 Kontakt gerne unter: Anna-Lena Pfau 0660 2249 770 (täglich ab 18.00 Uhr) oder  

 annalena.pfau39@gmail.com 



MITTEILUNGSBLATT - INSERATE/BERICHTE 
 

Das Mi eilungsbla  soll für alle Gemeindebürgerinnen und –bürger, Vereine, Ini a ven etc. eine Möglichkeit bieten, an die 
Öffentlichkeit heranzutreten bzw. Veranstaltungen, Ak vitäten, Erfolge und sons ge Informa onen publik zu machen. 

 

Machen auch Sie davon Gebrauch und senden Sie uns unforma erte Texte mit Bildern (gemeinde@brand.at) 

Wir freuen uns über Ihren Beitrag! 

Poststelle/Bürgerservice: 
Mo - Fr 7:15 - 11:30 Uhr 
Parteienverkehr: 
Mo - Fr 8:00 - 11:30 Uhr o.n. Absprache 

 

Ein besonderer Ausflug! 
 
Dank eurer großzügigen Nikolausspenden, organisierten wir mit den Kindern der Spiel-
gruppe einen ganz besonderen Ausflug ins Montafon. 

 
Zeitig ging es von Brand mit Bus und Bahn nach Gantschier. Schon allein das Bus– und 
Zugfahren war eine riesengroße Freude für die Kleinen. 

 
Angekommen in Gantschier, ging es dann zu Fuß zum JUFA Hotel in den Indoorspielplatz 
„Miar gots körig“ mit Hindernis-Parcours, Kletterbereich, Rutschen, Schaukel, Hüpfmat-
ten… 

 
Drei Stunden lang haben sich die Kinder ausgetobt. Viel Neues haben sie entdeckt und ih-
re Beweglichkeit und Geschicklichkeit bis zum Schwitzen ausgetestet. Die Zeit verging na-
türlich viel zu schnell  -  und die Kinder waren immer noch nicht am Ende.  

 

 


